
WienerRathausCorrespondenz
Fol .21 .360.NeuesRathaus.

herausg .u .verw .R .R .Eigt
18 .Jahr ,Wien,Samstag,7 .Nov.1898.

AusdemRathhause,derGemeinder
rathält in der kommendenWoche
keineSitzungab ,derStadtrat
wird dreimal u .zw .amMittwoch ,
DonnerstagundFreitagjedesmal
vormittags10UhrzuSitzungenzu¬
sammentreten .AmDienstag
den10 .d .M .findetdieEinweisung
der neuenSchuleim20 .Bezirk
Allerheiligenplatz undam
Samstagden14d .M .dieEin¬
weisungder neuen Schuleim
19 .Bezirk ,Pyrkergasse,statt .Am
Mittwochden11 .d .M .wirddieEr¬
weiterungdes KagrauerFried¬
hofesfeierlich eingeweihtund
Freitag den13 .d .dervom
BildhauerKhuenhergestellte

Monumental- Jubiläumsbrunnen
an der Elisabethromenade
amAusgangederGlasergasse
in GegenwartdesBürgermeisters

enthüllt werden .Donnerstag
vormittag nimmt an ,Bürger
die Vorstellung ,Angelobungen,
BeeidigungenundEideerinner¬
rungenvonBeamtenundUnge¬
stellten bezw .anzustellenden ,vor¬

Dienstjubiläum.Heutefeierte
der Kommissärdesstädtischen
KonskriptionsamtesGottfried
Mascheksein 25jährigesDienst¬
jubiläum .AusdiesemAnlasse
haben seine Kollegen demim
Einquartierungsamtetätigen
Jubilar ein kleine aberher¬
licheOvationbereitet.
RudolfvonHaasburg-Denkmal
DasKomitenzur Errichtungeines
Denkmalesfür RudolfvonHabsburg ,
denGrunderunseresReichesund

unserergast ,hat inseiner
gestrigenPlenarsitzungderProf .
HeinrichvonAngelizumPräsident
ten des Komitesgewählt .

GoldeneHochzeit.InderPfarre
kirchezurheil .MariavomDinge
in Fünfhausfeierte am1 .No¬
vemberabend126UhrdasEhe¬
paar Karl undKatharinaSuche
beideaus Mährengebürtig ,der
Mannim77 ,die Frauin 70Lebens¬
jahre ,ihregoldeneHochzeit .Der
MannwarSchneider ,übersiedelte
1877nachWienundHandals
Schneidergehilfebei denösterr .
StaatsbahnenBeschäftigungkeit
demvorigenJahrebeziehtereine
monatlicheProvision .Von10
Kindernlebengegenwärtignoch
7 )außerdemblickt dasübelpaar
auf nichtwenigerals 19Enkel .In
VertretungdesBürgermeisters
überreichteBeyVorst .8 .Mattis
denZubelpaaredasüblicheEhren¬
geschenkder GemeindeWien
undüberbrachteihmdieGlück¬
wünscheder Gemeindeunddes
Bürgermeisters.
VorsichtbeimGebrauchevonWarmwascher
apparaten .Diewegenanhaltenden
WassermangelsverfügteSperrung
bezw.DrosselungderWasserzuflüsse,
zu den Wohnhäusernhat ,wievon
offizieller Seite aufmerksamgemacht
wird ,zur Folge ,daßBadessenmit
Gas -oderKohlenheizungundandere
zur Warmascherbereitungdienen
unddirekt an die Wasserleitungan¬
geschlosseneApparatenichtinVerwendung
genommenwerdenkönnen .Würdedie
dennochgeschehen,sowurdenkostspielige
unter Umständenauch nichtunge¬
fährlicheBeschädigungenderAppa¬
vaterentstehen .Esliegt imInter¬
esse aller Besitzerderartiger

Apparate ,dieseFolgederWasser¬
Absperrungzubeachten.

Schuleinweisung .Heutevor¬
mittags wurdeinfeierlicher
Weisedie DoppelVolks -undBür¬
verschulein der Koppstraße75
Herbststraße86in Ottaringder
kirchlichenWeisezugeführt.Auf¬
einemgroßenBauchlatze,dervon
4 Straßen ,derKoppstraße,Herbst¬
straße ,Brüslasseundverlän¬
gertenKlausgassebegränzt,wird
erhebtsichdiesesmächtigeGebäude
inwelchem4Anstaltenuntergebracht
sind .Es besteht auszweise
dreistockhohenDoppelschulgebäu¬
den mit der Frontenja denbei¬

denHauptstraßenu .zw .sodaß
die Mädchenanstalteninder
Herbststraße ,dieKnabenanstal¬
ten in der Kopstraßegelegen
sind .JederdieserbeidenHaupt¬
frontenist ein10in tieferVor¬
gartenvorgelagert.DerZwischen¬
raumzwischendenbeidenGe¬
bäudenbeträgt60m .Diese
eingeschlosseneGrundflächeistin
3 trassenförmigdurchRasen¬
böschungengetrennteauchihr

Gelderabgeteilt ,vondenendas
mittlerefür einenSchulgarten
die beidenan die Gebäudean¬
grenzenden ,alsCommerturnplätze
Verwendungfinden ,Dubeiden

Gebäudesind gleichmäßigsper¬
trisch angeordnetundeingeteilt
undenthaltenje 27Jahrzimmer
6 Lehrmittelzimmer,2Zeichen¬
häte samtAnkleideräumen
2 .AusspeisesalesamtKüge
und Nebenräumen ,2Schul¬
werkstättenrauen 2Schul¬
diener wohnungenetc .Jedes
Gebäudeenthältfür jedeSchule

Riegenhaus ,daeinget .



bis zumDachbodenreichte .Die
Passadensind ineinfacher
Renachanzgehaltenundgegen
die KoppHerbststraße mit5
allegorischenKinderscharen
geschmückt .DieKostenbetragen
ca fur viertel MillionenKörner

mit der Bauleitung waren
BauratHaubfleischundGeg¬
Grödebetraut .

zurheutigenFeierhattensicheingefan¬
den :Bem.Dr .BürgermitMagistratsrat
2 .Bibl .Landesschulenspektoru .Rieger,
der G .FranzGraf ,Hötz ,Rohrte,
MLangu .SchraderBezirksvor¬
steherHofingermitdenBezirksraten
derObmanndesOrtsschulratesbezieht ,
vorsteherStellverteter Priedl ,aber
magistratiret ,AspergerBezirksamts
leiter Magistratssekretär2Man,
PolizeibezirksleiterPolizeiratSenat
BezirksschuldspektorSchmidl,dieMagi¬
stratsräte ,ViktorinMarieu .Artzt ,
OberbauratSoraBauratHausisch,
BaumspektorMelitzky ,Tag .Prode
derObmannderOrtsgruppedesstadt
knabenhörtesRaktor,welcheeineEhren¬
kompagnevon80Zöglingenstellte
dieprovisorischenSchulleiterMichael
Trommel(Knabenbürgerschule. ),Rich¬
ter Mädchenburgerschule ,Bulais
bevolksschule u .Florian Ma¬
chenvolksschule ,der Lehrkörperder
4 Schulen ,AbordnungenderFrei¬
willigen Feuermehrdarinson¬
derOrtsgruppenderWienerBürger¬
vereinigungu .des Christl .Wiener
Frauenbundesetc .

NachdemPfarrer Edelbauerunter
AssistenzderPfarrgeistlichkeitdieSchule
gewechthatte ,las er imfestlichge¬
schmücktenTurnsaalein Hl .Masse,
beiwelchereinChorvonSchülern,
u .Schülerinnendes Meßlied ,Wohn¬
soll ich nach mendensangen .

NachdemkirchlichenAktehielt
-

PfarrerEdelbauereineUrspräche,
in welcheser ausführte ,daßder
BürgermeisterdurchdieErbauung
diesesSchulpalastesanderPeriphere
des16 .Bezirkesbewiesenhat ,daß
er die KinderarmerElternge¬
rader liebt wie die Kinder
vornehmenLeute inden

innerenBezirken .Erbesprach
dann das Zusammenwirkenvon
KircheundSchuleundbatdiewelt¬
lichenLehrkräftebeimUnter¬

richts Erziehungsverkehrt
den Kategtenin Liebeund
Eintrachtzusammenzuwirken .

L .Schul-Gesch.a .Riegerhab
hervor ,daßder heuteeinge¬
weise Schulpalis in einer
Gegensich befindet ,war¬
mere Bevölkerungwohnten
daßgeradehierdenBedürfnissen
der Eltern ,welchedurchdie

sozialenVerhältnissenichtimmer
in der Lagesind ,ihreKinder
entsprechendzuerziehen ,inmüße¬
giltigerWeiseentsprochenwurde,
Er dankt demBürgermeister
namensderUnterrichtsver¬

waltung ,daß wieder eine
Kulturstättegeschaffenwurde,
die segenbringendfür dieBe¬
völkerungwirken wird .Er
hab weiter anerkennenddie
FörderungdesSchulwesens
durchBar .Dr .Biegerhervor,

welchernichtnurdieEinwei¬
hungder Schulgebäudeeinger¬
führt sonderndiesenEinwei¬
hängender Charaktereines
Schul=Kinderfestesgegeben
hat .ZumSchlussegaber derHoff¬

nung Ausdruck ,daß Jung .Wie
sich der Bürgermeisterzum
Vorbildenehmenwird ,umgleich
ihmeintrauerBürgerderStadt ,
eintreue Osterreicher undein

verläßlicher treuerUntertan
seines Kaisers zusein .
Bez .Schulgesch.Schmidtdanktdem
Gemeinderate ,durchdessen
Beschluß,hiereinSchulhaus
zu erlegen ,eine rettende
tatgeschehensei .Dieseherrlichen

Schulhäuser seien einBeweis
der opferwilligenSchulfreund¬
lichkeit desBürgermeisters
der die Kinder der Armen

nichtvergißt .ErgabderErwar¬
tungAusdruck,daßdieLehr¬
kräftedieKindersittlichreli¬
gies erziehenundmichaus
demAugeverlieren werden
daßdieSchulehierdieeinzige
Stätte ist ,wofür dieKinder
die Grundlage zuihrem
dauerndenGlückgelegtwerden

soll .ErschließtmitdemWunsche,
dasalle Faktoreneifrigzusammen¬
wirken möge ,damitdiese
SchulvollundganzihrenZweck¬

erfülle .
G .Mr .Langdankte ,als Obmannstell¬

vertreterderBezirksectionIII .derBezirksschul¬
ratesfürdieErbauungdieserSchulhäuseru .
gabseinerFreudeAusdruck,daßvorkurz
imGemeinderatderBeschlußgefaßtworden;
inderHerbststraßewiedereineneueSchulezu
erbauen.ErschloßmitBankeswortenandenBer¬
germeisteralsdengroßenSchul -undKinder¬

Freund.
BezirkvorsicherstellvertretenFriedl,danckteals

Obmanndesbeschulrätigu .batdenBürgermeister
eineSchuhezuerbauen.

BezirkvorsteherHofingerdanktedemSyn¬
fürseinpersönlichesErscheinen,u .batihn,demBezirke
seinWohlwollennichtzuentziehen,sondern,wenn
möglichneueSchulenzuerbauen.

derprovisorischeLeiterderKnabenber¬
gerschuleMichaelTrammtführteaus ,daßdie
großeLiebedesBürgermeisterszudenKindern
in denLehrkräftenmächtigenWiderfallhat
u .daßsichdieselbendergroßenVerantwor¬



tung ,diesie als Jugendbildnerzutragen
subvollbewußtsindu .bestrebenwerden,
dasihnenentgegengebrachteVertrauenzu
rechtfertigen.Erversprach,daßsichdieLehrkräfte
bemühenwerden,dieKinderzutreuenÖster¬
reichern,undbrauchbarenMitgliedern,der
menschlichenGesellschaftzuerziehen,u .ihnen
jeneKenntnissebeizubringen,diesiebrauchen
umsichimLebenehrlichu .rechtschaffendurch¬
zubringen.ErschloßmitdemWunsche,daß
BurgerderStadtwienochlangeer¬
halten bleibenmöge .

Sodanntrugen,dieBürgerschülerinHermine
Wesselu .derBürgerschäterkretscher,ein
patriotischesGedichtvor,woraufsiedieKaiserbüßte
miteinemLorbeerkranzschmückten .

einenherzlichenEindruckmachtedergemeinsame
VortrageinenGedichtederandenBürgermeister
durchdieSchülerbezw.Schülerinnender1.u.2.Volks,
schulkasseLudwigSchmidt,Rudolf,Ulrich,CarlMaganz
LudmillaSchweiz,JosefineRiedlu .Karolineha¬
welcheebensowieeineEnkelindesverstorbenen
G.GüthereinenBlumenstrauüberreichten

m .BürgerdanktederGeistlichkeitfür
dieWeise ,denRednernfür ihreAusführungen
gabderÜberzeugungAusdruck,daßder
Lehrkörperdahinwirken ,denKer¬
braveMänneru .Frauenzumachen.Darin
daßdieElternihreKindersonettgekleidethaben
erblickeerdieErkenntnis,daßSchuleu .Haus

zusammenwirkenmüssen,umetwasTüch¬
tigenausdenKindernzumachen.Ererwarte
daßdie Bevölkerungdankbaranerkennt ,
wasdieStadtWienaufdemGebietederSchule
geleistethatu .leistet ,undindemerder
wiederholtenAufforderung ,neueSchulenzu
bauen,gedenke,sageer ,woeineSchulenot¬
wendigsei ,werdesie gebautwerden.Zum
SchlussegedachteerdesRegierungsjubiläums
desKaiseru .brachteeindreifachesbegeistert ,
aufgenommenenHochaufdenKaiseraus ,worauf

die Volksteingesungenwurde.
DemBürgermeisterwurdenhieraufBau¬

meisterGröger,TapeziererThor,Heuslermeister
Holzesu .SchlossermeisterHegervorgestellt.
SonachwurdendieBürgerschüleru .hernachdie

VolksschülerindenTurnsaalgeführt,Bem.Re¬
gerrichteteandieselbenerwähnendeu .auf¬
munterndeAnsprachenu .schloßmiteinem
begeistertaufgekommenhochaufdieKaiser,
woraufdieVolksyn,gesungenwurde
DieSchulleiterMichaelTrammu .Buwas
feiertendieVerdienstedesBürgermeisters,
ermahntendieSchüler,sichseineglühendeVater¬
landsliebe u .immerArbeitskraft
zumVorbildezunehmen,undbrachtenein
dreifacherHochaufdenBürgermeisteraus ,in
dasdieSchülerstürmischeinstimmten.

SodannbegabensichBieru .die
übrigenfestgästeindasMädchenschulgebäude
inderHerbststraße,wozunächstdieVolksschül¬
lerinnenindenTurnalgeführtwurden.
HungergabseinerFreudeüberdie
festlicheu .netteWeidungderMädchenAusdruck
u .sagteihnen ,hiefürdenElternseinenLan¬
zuüberbringen.NachermahnendenWorten
gedachtederBurmeisterdesRegierungs¬
zubiläumderKaisers,aufdenereindrei¬
sachebegeistertaufgenommenesHochausbrachte
Kinder augen hierauf die Volkssende .

SchulleiterFloriangingdieVerdienstedesBür¬
germeister.SeinaufdenselbenausgebrachtenHoch¬
fandbeidenSchülerinnenzubelndenWiderhalb¬

InähnlicherWeisespieltesichdieFeierbeiden
Bürgerschülerinnenab ,diesodannindenTurn¬
saatgeführtwurden.HiersprachSchulleiter
RichteraufdenBürgermeister.

NachzweieinhalbstündigerBauerwar
dieFeierbeendet.
die bosnischeDeputation.

die gestern nach Siegekommene
deputationdes Mühleaus¬
BosnienundderHerzegowina
wirdMontagnachmittag2Uhr
vonKaiserin Audienznachfangen
werden .Eine Stundespäterwird

dannderKaiserdieDeputation
derGemeindevertretungvonSara

jevoeinlangen ,dasPergamenfür
denAufenthaltderbosnischenGäste
ist festgestelltwiefolgt :HeuteSams¬
tag nachmittagsBesichtigung

desVerhörungseinsinLang¬
um8 Uhrab .Begrüßungin
der HandelsGewerbekammer¬
MorgenSonntagVormittagsin
dendie bonischenGästedieSchau¬
kammer,dasKunsthistorischeMusen
unddieHofstellungenbesichtigen.
Um12Uhrbewirket ,dieGeinde
WiendieGästeimVolkskeller
desneuenRathauses ,denNach¬
mittagbenützendieGästezurRe¬
sichtigungvonSchönbrunn,um
5UhrsindsievomArbeitsministe¬

riumzueinembiß aufdem
Tivoligeladenundabendwohnen
sie derVorstellungimZirkus
Sidalbei .MontagVormittags
11Uhrwirddiestädt .Berufs¬
FeuerwehrzuEhrenderbos¬

nischerGästebeimneuenRathause
eine Schaumbungveranstalten
nachmittagist dann ,wiege¬meldet ,die Audien .Die
WahlnehmenhiebeizuWagen
der WegvomHotelPostüber
denFleischmarkt,durchdie
Rotenturstraße ,denStefan
platz ,denGraben,denKohlmark
zumMichaelerplatzundesist
zuerwartenn,daßdieBemer¬
beidieserihrerGädigungsfahrt
zumKaiserundbeiderRückfahrt,
wobeisiedenselbenWegeinschla¬
genvonderBevölkerung
Wiemit besondererSpie¬
begrüßtwerden .ZudieserFahrt
stellt die GemeindeWiendie
WagenzurVerfügung.Nach¬
mittag1 ½7 Uhrbesichtigendie
GästedasWienerRathausund
um1/8Uhrwerdensiedurch
denBürgermeisterundden
GemeinderatimStadtratssitzungs¬
saalefestlichbegrüßtwerden
woraufdannimGestaateein

die folgt .Dienstagder1 .d .M.
ist unterFührungvonVertreter
derHandelsGewerbekammer
desichtigungindustrieller
stern mungengewidert
abends wohnendieBasler
SchäftederGestvorstellungin
der Gefahrbei .

endigte .DerStadthat
einemehrals zehnjährigeAusübung
des Ihres als Armentfolgen
denHerrenDiplomezuerkannt:Johann
Schneider,Währung(Referent,M.
Tomola ,Franz Maler ,Thomas
ze ,Johann Schill und
on ,sein Rest .
BraunesFranzScheibenreifBi¬
gilten Referent ,M .StraßerMar¬
lin Vögel ,hernalsReferent ,M.

Grünbeck

ZurFeierdesRegierungs-Jubiläums
in denSchulen .DerStadtratbeschloßnach
einemBerichtdesM.Tomola,anläßlich
derin denWienerSchulenam2 .Dezem¬
er 1908zuveranstaltendenFeierlichkeiten
zumRegierungszubiläumdie von8
WolfgangMaderaverfaßteJubi¬
läumsHymnemit der Musikvon
HansWagnerzuverwendenu .zur
AnschaffungderbetreffendenExem¬
plare desTextessamtNotendener¬
forderlichenKreditzubewilligen

ViehmarktzuWeihnachten.Der
StadtratbeschloßnacheinemBericht
desM.HörmannderStatthalter
mitzuteilen ,daßsichdieGemeinde
Wienfür die Verlegungderauf
Donnerstagden25 .Dezemberfallenden
MarkteamZentralvehmarktzuSt .
MärzaufMittwoch,den24 .Dezember
l .J .ausspricht .
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WienerRegresKorrespondenz
Fol .21 .369.NeuesRathaus .

herausg .u .verantw .Red .R .Eigl .
18 .Jahr ,Wien,Samstag,7 .November19.
Die bosnischeDeputationinWien¬
DerBesuchderVersorgungseininLang¬

ÜberEinladungderGemeineWienbe¬
suchteheuteNachmittagdiemuselmanischeBe¬
putationausBogenu .derHerzegowina
unterführungdesMagistratsräterDr .Kil.
desstädtischeVersorgungsheim,in Lainz .Um
3Uhrerfolgtein4Sadenwegenderstädtischen
StraßenbahnenvomNeuenMarkteaufdie
AbfahrtzurEndstationderStraßenbahn¬
in Lenz ,vonwoaussichdieGästeindas
städt .Versorgungsheimbegaben ,sie
vomReferentenMagistratsratDr .Bont
VerwalterPaul ,Verwaltungsadjunkten

Kner und Banoffizial¬
ten undbegrüßtwurden.

Magistratsratdonterläutertein
großenZügen,dieganzeAnlagederAn¬
stalt ,woraufeinRundgangdurchdieselbe
angetretenwurde ,wobeidiegenanten
BeamtendieFührungübernahmen.Die
Gäste,welchesollbewunderungüberdas
gesehenwaren ,wurdendannzueiner
HauseimSpeisesaaldesKüchengebäudes

geladen .
Mag .Rat Dr .Bibl entothier

denGästenimNamendesBur¬
germeistersdenherzlichstenWill¬
kommengruß ,betonte ,daßes
sich die StadtWienzur Ehrean¬
rechne ,die DeputationausLos¬
menundder Herzegowinaheute
in einerWienerstädt .Anstalt
begrüßenzukönnen.( Lebt .ZwieRuhe

Gemeinderat ,sed ali Be¬
Pilichow( Sarajevobrachte
in KroatischerSprachenamens
der MaselmannausBosnien
undHerzegowinaundderGe¬
meinde vertrag von Karajan

seinenverbindlichstenDankfür
die liebenswürdigenEmpfang
unddie Führungin derAnstalt
zumAusdruck .DieDeputation
habesichnichtvorgestellt ,daß
manes vermöge ,für Arme
der musiziater Weise
zu sorgen .Essei in Wiennicht
nur gesorgt ,daß mangut
leben könne ,sondern daß
man auch im Alter ,undder
Armutin vorzüglicherWeise
verpflegt werde .Er ries das
großeUnternehmenderGemeinde
Wienmit demWünsche ,esmöge
diesem Beispiele überall
gefolgt werdenderRedner
schloßmitherzlichenDankeswor¬
ten an den Mag .R .5 .Lib .

als VertreterdesBürgermeisters
und dem Mag .Dont

als Referentenfür diege¬schlichenArmenpflege
MasR .5 .dont dankefür

die anerkennenden Worte ,bat
konnte ,daß die Anstalt dem
Wohleder Armengewachtsei ,und
schloß mit demWunsche ,daß
es den neuenReichslanden
so gut gehenmöge ,daßsie
es nicht notwendighaben ,sol¬
cheHäuserzubauen.(Beifall.

Magnahezu 2stündigem
Aufenthalte verließen die
Gäste dasVersorgungsheimSalon
me in den Kanger wagenin
ihre Absteiguartierzurück¬
zufahren .Sowohlauf derHin¬

wieauf der Rückfahrtwardie
DeputationGegenstandlebhafter
AufmerksamkeitderBevölkerung

1774

Richtigstellung .
dieEnthüllungdesMonumente
talbrunnensan derElisabeth

promenadefindet amMontag
den9 .d . . ,11 UhrVormittag
statt ,nicht ,wie jader

Mittagsausgabeangegeben
am13 .d .M .um11Uhr .

Wirbittenhöflichstdiesgefälligst
richtigstellenzuwollen.
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